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Wenn herausragende Maschinentechnik auf ex-
zellente Beratungstradition trifft, entstehen Part-
nerschaften, die den Markt nachhaltig prägen. Die 
C. Christophel GmbH aus Lübeck und der öster-
reichische Hersteller RUBBLE MASTER blicken auf 
eine genau solche, von tiefer Wertschätzung und 
höchster Professionalität geprägte Zusammenar-
beit zurück. Als nord- und mitteldeutscher Händ-
ler für die innovativen Brech- und Siebanlagen 
fungiert Christophel nicht nur als Vertriebskanal. 
Vielmehr sieht sich das Handels- und Serviceun-
ternehmen als Bindeglied, das Premium-Technik 
mit den Bedürfnissen anspruchsvoller Anwender 
in Einklang bringt und den entsprechenden Af-
ter-Sales Service liefert. Wie erfolgreich diese Her-
steller-Händler-Partnerschaft in der Praxis funk-
tioniert, beweist aktuell ein echtes Ausrufezeichen 
im nordrhein-westfälischen Willebadessen. 

Dort wurde nun bereits die 31. Anlage an den 
Mietpark der Firma Fot Machinery GmbH über-
geben. Die Zusammenarbeit zwischen dem Bau-
maschinenvermieter Fot und dem norddeutschen 
Händler für Aufbereitungstechnik Christophel be-
steht bereits seit 2017 und ist ein Paradebeispiel 
für gewachsenes Vertrauen. Fot ist dabei stets 
darauf bedacht, den hauseigenen Mietpark kon-
sequent mit den neuesten Innovationen aus dem 
Hause RUBBLE MASTER auszustatten. So spricht 
die aktuelle Flotte für sich: Neben der Grobstü-
cksiebanlage HS5000M sorgen insgesamt vier RM 
90 und drei RM 100 Prallbrecher für maximalen 
Durchsatz – darunter befinden sich mit dem RM 
100X und dem RM 90X bereits zwei Modelle der 
neuesten NEXT-Generation, welche diverse nütz-
liche Features für Betreiber und Vermieter im Lie-
ferumfang beinhaltet. 

Dieser stetige Modernisierungskurs bringt zudem 
einen attraktiven Vorteil mit sich: Durch die regel-
mäßigen Maschinen-Upgrades im Mietpark wer-
den immer wieder erstklassig gepflegte, junge Ge-
brauchtanlagen frei. Diese begehrten Maschinen 
stehen dem Markt anschließend über das enge, 
funktionierende Netzwerk von Christophel, Fot 
und auch RUBBLE MASTER zur Verfügung. 

Hinter moderner Aufbereitungstechnik stehen 
nicht nur leistungsstarke Maschinen, sondern 

vor allem starke Partnerschaften. Seit Jahren ar-
beiten RUBBLE MASTER, die C. Christophel GmbH 
und Fot Machinery Hand in Hand. Die jüngste Ma-
schinenübergabe markiert dabei einen weiteren 
Meilenstein einer Erfolgsgeschichte, die noch lan-
ge nicht zu Ende ist. 

Matthias Heimroth (mi.) von der Firma Christophel übergibt die neueste RUBBLE 
MASTER-Anlage an Paul Fot (li.) und Vitali Fot (re.) von Fot Machinery. 

Foto: © Christophel

Kontinuität, die verbindet: Erfolgsdreieck in der Aufbereitungs-
technik übergibt bereits die 31. Maschine 
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Die Partner im Kurzportrait:
•	 RUBBLE MASTER (Linz): Der Pionier und Markt-

führer im Bereich der mobilen Kompaktbre-
cher. RUBBLE MASTER steht weltweit für geball-
te Innovationskraft, herausragende Effizienz 
und durchdachte, intuitive Bedienkonzepte in 
der Aufbereitungstechnik.

•	 C. Christophel GmbH (Lübeck): Einer der füh-
renden und traditionsreichsten Händler für 
mobile Aufbereitungstechnik, wie Sieb- und 
Brechanlagen, in Deutschland. Christophel 
zeichnet sich durch eine hohe Servicequalität, 
tiefes Branchen-Know-how und die Fähigkeit, 
die passende Lösungen für jeden Anwendungs-
fall zu liefern, aus.

•	 Fot Machinery (Willebadessen): Ein leistungs-
starker und hochprofessioneller Partner im Be-
reich der Baumaschinenvermietung. Mit einem 
modernsten, auf Effizienz getrimmten Mietpark 
bietet Fot seinen Kunden maximale Flexibilität 
und erstklassige Aufbereitungspower auf Zeit.

Ein kurzer Blick zurück zeigt eine beeindruckende 
gemeinsame Historie, doch der Fokus liegt klar auf 
dem, was noch kommt. RUBBLE MASTER, Christo-
phel und Fot blicken voller Tatendrang und Vor-
freude auf die kommenden Projekte. Eines steht 
nach dieser beeindruckenden 31. Maschinenüber-
gabe mehr als fest: Diese professionelle, partner-
schaftliche Zusammenarbeit ruht sich nicht auf 
erreichten Bestmarken aus – die gemeinsame Er-
folgsgeschichte wird noch lange andauern. 
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